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Besuchen Sie uns und Sie werden mit uns zufrieden sein!

I
Mäßige Preise. Eig. Sta

Hotel St. Gallerhof
Gutbürgerl. Familienhotel - Bestens
geeignet für Kur- u. Ferienaufenthalt. (Lift)
Schöne Lokalitäten lür Hochzeiten.
Qualitätsweine. Selbstgeliihrte Küche.

lung u. Garage. (545) H. Galliker. Bes.

HOTEL MERKUR
Theaterstraße24 520

Zwischen Theater und Variété Küchlin.
Zentralheizung.

Den Herren Reisenden bestens empfohlen.
Der Besitzer: C. URHEIM-HAUSER.

Hotel und Restaurant Stadthof
Haupttramstat. Barfüsserplatz. Tel. Safran 45.66.

Gut bürgerliches Haus. - Grosses Café-Restaurant
im 1. Stock. - American Bar im Parterre.

S. Schatz Hochstrasser, Besitzer.

Hotel Rebleuten 3 Min. vom Bahnhof
Nur das Beste in Küche und Keller. Paulanerbräu
München. Heimelige Räumlichkeiten. Schöne
Fremdenzimmer zu mäßigen Preisen. Den Herren Reisen¬

den bestens empfohlen. Telephon 113.
XJfrich Alpinnalp.

HOTEL BAHNHOF
Sorgfält. Küche. Qualitätsweine.

Bachforellen.
aesellêcliaftss/ile. 385

Autogarage.
A. SUTTER-BOESCH.

Kurhaus Hotel Adler am üntersee
Behagl. Ruheauienthait bei bester
Verpflegung. Gepflegter Keller.
Weekend Arangements. Grösste
Garage am Untersee. Reparatur-

Werkstatt. Tank. Oele. Elektr. Pumpstation. Prospekte. Tel. 13

405

Restaurant FREIHOF"
3 Minuten vom Bahnhof ' 424

Vorzügliche Küche. Mittagessen v. Fr. 2.50 an.
Reelle Weine, ff. Bier.

Schletti- Lehmann KUr-h meh ef*

HOTEL SCHIFF
dir. am See gelegen. Frohmütige
Fremdenzimmer. - Fisch-Küche.
Reelle Weine. - Autogarage. [404

am Untersee Tel. 17. Der bes.: Sctaelling-Fehr.

St.fi»
Hotel Bahnhof
Bekanntes Haus lür vorzügliche Kiiche
und Keller. Stets lebende Fische.
Freudliche Zimmer. Große Garagen
im Haus. Telephon. [412

OSC. KOLLER, Küchenchef.

Buffet
Hauptbahnhof

Inhaber Primus Bon

Zürich
Die Restaurants II. u. III. Klasse
des Hauptbahnhofes sind
bekannt für erstklassig in Kücbe,

Keller und Bedienung bei
mäßigen Preisen. 423
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P. Elser, GoSSail (St.Gallen)

Verlangen Sie Prospekt. [581

itkntn Grand Café National
llll Schönstes und bestgeführtes Haus.

flül Hl Heimel'Ke Wirtscbafts- und Geaell-
I I Jl \\ 1 ES schafisräume mit großem Saal.

Stets lebende Forellen. 553

Mit höflicher Empfehlung Jos. Haechler-Karlen.

».
HOTEL SCHIFF
0 Heimelige, sehenswerte Räume.

Bankettsaal. Conferenzzimmer.
Grosse Autogarage im Hause.

Mit bester Empfehlung C. Glinz-Rietmann

HOTEL OCHSEN
BAYRISCHE BIERHALLE, CAFÉ-RESTAURANT
Tramhaltesielle Hechtplatz, Goliathgasse 6

Tel 421. Gut bürgerliches Haus. Anerkannt" gute Kiiche. Hackerhrän. Liebtrauenbier.
Den Herren Reisenden bestens empfohlen. Ed. Obrecht-Meier.

Das Beste aus
Kiiche und Keller r. St. Gallen.

Café - Conditorei STOLZ
Unionplatz

empfiehlt Café. Schokolade, Tee, ff. Spe-
zial-Bier und Weine. Spezialität in feinen
Glaces. FUr Gesellschaften schöne
Lokalitäten. (587) Besitzer : J. STOLZ.

Variété Trischli"iT I Einziges Variété am Platze. Auftreten

II inilMll nur erstklassiger Künstler. Tänlloh Vor-
tum lull Stellungen. Weinstube und Speisesaal im" * ** 1 ¦ ** 11 I. Stock. Auserl. Weine. Vorzügl. KUche.
Großer schatt. Garten. Eigene Schlächterei. A. ESSL1NGER.

58i

Stadthof-Posthotel
am Hauptbahnhof

1927 neu renoviert und modernisiert.
140 Betten. Passantenhotel II. Ranges.
Fliessendes Wasser. Staatstelefon.

GEBR. VOGEL. 308

Hotel Schwanen 3 Min. vom Bahnhof.
Gute Küche und gepflegte Weine. Stets lebende
Bachforellen. Neu renovierte freundl. Zimmer. Neue geräumige

Autogarage für diverse Wagen. Bezintank. Oel.
Tel. 15. Portier am Bahnhof 583
Höflich empfiehlt sich O. Hldber - Ackermann.
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Ein Herr stieg in ein Tram.
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